
 

 

Pressemitteilung 

Zur Veröffentlichung: ab sofort 

Koehler-Gruppe unterstützt Restaurierung der Ihringer Ölstampfe 

▪ Historische Ölmühle Ihringer wieder aktiviert  

▪ Koehler-Gruppe ebnet den Weg zum Einbau des Mühlrades 

▪ Historisches Gebäude kann jeden ersten Mittwoch im Monat besichtigt werden 

Oberkirch, 25.11.2024 – Die Koehler-Gruppe in Oberkirch unterstützt den Verein „Oberkirch-Alte Stadt 

e.V.“ bei der Restaurierung der Ihringer Ölstampfe. Das historische Gebäude liegt in direkter Nachbar-

schaft zum Firmenstammsitz des Familienunternehmens in Oberkirch. Durch die Unterstützung der Koeh-

ler-Gruppe konnte der Mühlbach in seine frühere Form gebracht werden, womit dem Betrieb der histori-

schen Ölmühle mit einem Mühlrad nun nichts mehr im Wege steht.  

Historische Ölstampfe wird wieder aktiviert 

Die Koehler-Gruppe wurde 1807, also vor 217 Jahren, am Stammsitz in Oberkirch gegründet. Der Mühl-

bach spielte bei der Papierproduktion schon immer eine wichtige Rolle und noch heute wird das Wasser 

aus dem Mühlbach für die Produktion von hochwertigen Spezialpapieren genutzt. An diesem Mühlbach, 

der das Ortsbild der großen Kreisstadt Oberkirch prägt,  liegt seit 1830 auch die Ihringer Ölstampfe. Das 

Gelände, auf dem die alte Ölmühle steht, hat die Koehler-Gruppe schon im Jahr 2013 dem Verein „Ober-

kirch-Alte Stadt e.V.“ geschenkt, der sich bereit erklärt hat, die Mühle wieder zu aktivieren.  

Der Mühlbachpfad wurde mittlerweile angelegt und die Ihringer Ölstampfe durch enormen freiwilligen 

Arbeitsaufwand der Mitglieder, durch Unterstützung der Stadt Oberkirch und durch die Regionalstiftung 

der Sparkasse, detailgetreu restauriert. Um an der Mühle das historische Mühlrad wieder zu installieren, 

musste der Mühlbach zurück in seine frühere Form gebracht werden. Dieser große Arbeitsaufwand der 

Freiwilligen des Vereins „Oberkirch-Alte Stadt e.V.“ wurde durch die Koehler-Gruppe unterstützt. „Ich 

selbst bin in Oberkirch aufgewachsen. Die Geschichte von Koehler ist mit der Historie der Stadt eng ver-

woben. Aus diesem Grund ist es uns eine Freude, die vielen Ehrenamtlichen zu unterstützen, die die Ihrin-

ger Ölstampfe so liebevoll restaurieren“, betont Kai Furler, Vorstandsvorsitzender der Koehler-Gruppe.  

Dank des Einsatzes der freiwilligen Mitglieder entwickelt sich die Mühle mit ihrer historischen Stampftech-

nik zu einer touristischen und heimatgeschichtlichen Besonderheit. Rudolf Hans Zillgith, Vorsitzender des 

Vereins, freut sich über das Ergebnis: „Dank der Unterstützung der Koehler-Gruppe kann nun auch noch 

das wichtigste Attribut von Mühlen, ein Wasserrad realisiert werden. Das ist der krönende Abschluss die-

ses Projektes, das mehr und mehr von Bürgerinnen und Bürgern sowie von Touristen geschätzt und be-

sucht wird.“ Diese können die Mühle jeden ersten Mittwoch im Monat von 15 bis 18 Uhr besichtigen.  



 

 
 

Abbildung: Dank der Unterstützung der Koehler-Gruppe fließt der Mühlbach nun in seiner ursprünglichen 

Form und das Mühlrad kann von den Freiwilligen des Vereins „Oberkirch-Alte Stadt e.V.“ angebracht wer-

den. V. l.: Franz Dengler, Theo Maier (Koehler-Gruppe), Florian Braun, Stephan Zillgith, Lorenz Kimmig, 

Rudolf Hans Zillgith (Vorsitzender des Vereins „Oberkirch-Alte Stadt e.V.“), Klaus Furler (Aufsichtsrat 

Koehler-Gruppe), Hartmut Felsch (Werkleiter Koehler Paper Oberkirch), Markus Huber (Rendler Bau), 

Günther Sauer, Hermann Braun, Kai Furler (Vorstandsvorsitzender Koehler-Gruppe) und Ludwig Schwei-

ger.  Quelle: Koehler-Gruppe 

 

 

  



 

 
 

Mehr zur Koehler-Gruppe 

Die Koehler-Gruppe wurde 1807 gegründet und ist von Beginn an bis heute familiengeführt. Das Kern-

geschäft der Gruppe liegt in der Entwicklung und Produktion von hochwertigen Spezialpapieren. Dazu zäh-

len unter anderem Thermopapiere, Spielkartenkarton, Getränkeuntersetzer, Feinpapiere, Selbst-durch-

schreibepapiere, Recyclingpapiere, Dekorpapiere, Holzschliffpappe, Sublimationspapiere und innovative 

Spezialpapiere für die Verpackungsindustrie. In Deutschland verfügt die Koehler-Gruppe mit ihren rund 

2.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern über fünf Produktionsstandorte, drei weitere befinden sich in 

den USA. Die Gruppe ist international tätig, der Exportanteil lag 2023 bei rund 70 Prozent, bei einem Jah-

resumsatz von 1,1 Milliarden Euro. 

Als energieintensives Unternehmen investiert Koehler mit seinem Geschäftsbereich Koehler Renewable 

Energy in erneuerbare Energieprojekte wie Windenergie, Wasserkraft, Photovoltaik und Biomasse. Die 

Koehler-Gruppe hat sich zum Ziel gesetzt, bis zum Jahr 2030 bilanziell mehr Energie aus erneuerbaren 

Quellen zu produzieren, als für die Papierproduktion benötigt wird.  

Mit dem Geschäftsbereich Koehler Innovative Solutions betreibt die Koehler-Gruppe Kollaboration mit 

Start-Ups, um Innovationen in den Kerngeschäftsfeldern Papier und Erneuerbare Energie zu fördern.  

Mehr Informationen unter: https://www.koehler.com 

 

 

 

 

Ihr Ansprechpartner:  

Alexander M. Stöckle 

Pressesprecher Koehler-Gruppe 

Tel. +49 7802 81-4749 

E-Mail: alexander.stoeckle@koehler.com 

https://www.koehler.com/

